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Zitat von SteffdA

Gibt es die so pauschal überhaupt?

Es gibt m.E. sicher eine Feindlichkeit gegenüber einer totalitären und militanten
Ausprägung des Islam und sicher auch gegenüber Personen, die diese so vertreten.

Und ganz ehrlich, das finde ich sehr gerechtfertigt.

Ich gebe ganz ehrlich zu, dass ich inzwischen den Islam als ganzes kritisch sehe. Ich kann das
sehr gut trennen, was den Umgang beispielsweise mit Schülern mit muslimischen Glauben
betrifft, aber finde auch, dass man offen aussprechen muss, dass es mit dem Islam Probleme
gibt, die es mit allen anderen Weltreligionen und ihren Anhängern nicht gibt.

Fast alle relevanten Terrororganisationen auf diesem Planeten tragen verschiedene
Ausprägungen des Islam als Legitimation vor sich her und innerhalb des Islam scheint mir auch
keine relevante Gruppe diesen Strömungen ernsthaft entgegen zu treten. Dass ein Großteil des
politischen Spektrums in Europa sich vor dieser Frage und der Diskussion, wie wir damit
umgehen wollen, wegduckt, ist der zentrale Grundstein für den europaweiten Aufstieg
populistischer Arschlöcher am rechten Rand in den letzten 10 jähren gewesen.

Es müsste nicht so sein, die islamische Welt war Jahrhunderte lang an der Spitze der Aufklärung
und hat beispielsweise den Grundstein für die moderne Mathematik gelegt.
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